
Veränderungsanzeige über versiegelte Flächen 
- Bei einer Veränderung gegenüber der bisher ver- 

siegelten gebührenpflichtigen Fläche von 15 m² - 
 
 
 
Stadt Ilshofen 
Stadtkämmerei 
Haller Straße 1 
 
74532 Ilshofen 

 
 

1. Allgemeine Angaben 
 
Allgemeine Angaben:  
 
Antragsteller:   _________________________________________ 
(Grundstückseigentümer)  (Name, Vorname) 
 
     _________________________________________ 
     (Straße, Hausnummer) 

 
     _____________________________________________ 
     (PLZ, Ort) 

 
     _____________________________________________ 
     (Telefon, bitte unbedingt angeben für Rückfragen) 

 
Anschluss-Objekt:   _____________________________________________ 
     (Straße, Hausnummer) 

 
     _________________________________________ 
     (PLZ, Ort) 

 
Kundennummer:   _________________________________________ 
      
  
 
 

2. Anzeigepflicht und Gebührenerhebung bei Änderungen: 
 
Nach der Abwassersatzung ist die Änderung der versiegelten gebührenpflichtigen Fläche um mehr als 
15 m² innerhalb eines Monats der Stadt anzuzeigen. 
Nicht an die öffentliche Abwasserbeseitigung angeschlossene versiegelte Flächen müssen nicht 
gemeldet werden. 
 
Maßgebend für die Flächenberechnung ist der Zustand zu Beginn des Veranlagungszeitraumes.  
Bei der Niederschlagswassergebühr werden Änderungen im Laufe eines Jahres bei bereits 
veranlagten Grundstücken erst im nächsten Veranlagungsjahr berücksichtigt. 
 
 
 
 

 



3. Angaben zu den abflusswirksamen Flächen 
 
Wichtig: 
Für die Berechnung der abflusswirksamen Flächen müssen Sie diesem Antrag zusätzlich einen 
Lageplan im Maßstab 1:500 oder 1:1000 mit Eintrag der Flurstücks-Nummer beilegen.  
In diesem Lageplan müssen alle versiegelten Flächen eingezeichnet sein. Bitte nummerieren Sie 
diese Flächen anschließend fortlaufend. Die Nummerierung wird nachfolgend (Tabelle 1 Spalte 1) 
benötigt. 
 

3 Angaben zu den überbauten und darüber hinaus befestigten Flächen 
Wichtig: Bitte beachten Sie, dass auch Dachüberstände berücksichtigt werden müssen 

3.1 Anzeige von Neuen, noch nicht veranlagten, versiegelten Flächen: 
Nr. laut Plan 
(Teilflächen) 

Fläche 
m² 

Art der Versiegelung 
Siehe Merkblatt 

Ableitung in /Anschluss an 
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elt 
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  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
  □ □ □ □ □ □ □ □ □ 

 
 

3.2  Anzeige von Geänderten bereits veranlagten, versiegelten Flächen: 
 Nr. laut Plan 

(Teilflächen) 
Fläche m² Art der Versiegelung 

Siehe Merkblatt 
Ableitung in /Anschluss an 
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bisher   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
neu   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 

bisher   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
neu   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 

bisher   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
neu   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 

bisher   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
neu   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 

bisher   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
neu   □ □ □ □ □ □ □ □ □ 

 
 
 



4. Angaben zu Zisternen 
 

4.1  Anzeige einer NEUEN Zisternennutzung: 
Die Zisterne muss fest und dauerhaft installiert sowie fest mit dem Boden verbunden sein. Das Mindestvolumen beträgt 3 m³. 

Speichervolumen Überlauf in Kanal/Straße/offener Graben  
(öff. Kanalisation) 

Überwiegende Nutzungsart 

  □   □ Garten 
  □ Haushalt 

 
Hinweis zur Brauchwassernutzung: 
Nach § 5 Abs. 1 der Wasserversorgungssatzung (WVS) ist grundsätzlich der gesamte Wasserbedarf aus dem 
städtischen Versorgungsnetz zu entnehmen. Auf Antrag kann die Stadt dem Wasserabnehmer die Möglichkeit 
einräumen den Bezug auf einen  Teilbedarf zu beschränken (§ 5 Abs. 3 WVS). Dies kann beispielsweise die 
Nutzung von Niederschlagswasser im Haushalt sein. Bei der Stadt Ilshofen ist hierfür ein entsprechender 
Vordruck (Antrag auf Nutzung von Niederschlagswasser) erhältlich. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass mit der Installation der Anlagen erst nach Genehmigung durch 
die Stadt begonnen werden darf. Zur Messung der Schmutzwassermenge im Haushalt (Toilettenspülung 
usw. werden von der Stadt entsprechende Zähleinrichtungen auf Kosten des Grundstückseigentümers 
angebracht. 
 

4.2 Anderung der BISHERIGEN Zisternennutzung: 
Speichervolumen Überlauf in Kanal/Straße/offener Graben  

(öff. Kanalisation) 
Überwiegende Nutzungsart 

  □   □ Garten 
  □ Haushalt 

 
 

5. Angaben zu Versickerungsanlagen 
 

5.1  Anzeige einer NEUEN Versickerungsanlage 
Versickerungsart Überlauf in Kanal/-Straße/offener Graben (öff. Kanalisation) 
  □ Sickergrube  □ 
  □ Mulde/Rigole  □ 
  □ Sonstiges  □ 

 
 
5.2 Änderung der BISHERIGEN Zisternennutzung: 

Versickerungsart Überlauf in Kanal/-Straße/offener Graben (öff. Kanalisation) 
  □ Sickergrube  □ 
  □ Mulde/Rigole  □ 
  □ Sonstiges  □ 
 
Ich/Wir erklären, dass die von mir/uns gemachten Angaben den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechen und nach bestem Wissen erstellt wurden. 
Mir/Uns ist bekannt, dass Änderungen an den abflusswirksamen Flächen über 15 m² (§ 46 Abs. 5 
AbwS) der Stadtverwaltung Ilshofen, innerhalb eines Monats, mitzuteilen sind. 
Wird die Abgabe dieser Erklärung versäumt oder sind die Angaben unvollständig oder widersprüchlich, 
ist die Stadtverwaltung berechtigt, die abflusswirksame Fläche zu schätzen. 
 
Diesem Antrag habe/n ich/wir einen entsprechenden Lageplan (vgl. Seite 1 oben) beigelegt. 
Mir/Uns ist bekannt, dass die Daten zum Zwecke einer Erhebung der Niederschlagswassergebühr 
genutzt, elektronisch gespeichert und verarbeitet werden. 
 

_______________    ________________________________________ 
(Datum)       (Unterschrift/en des/der Grundstückseigentümer/s 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

6. Bearbeitungsvermerk: 
 
 

 
 

-von der Stadt auszufüllen- 
 
 
 

Mehrfertigung zu Digitalisierung erledigt am  ___________________ 
      (Datum, Hz.) 

 
 

Bisherige Pauschale:  _________________m² 
Neue Pauschale:  _________________m² 

 

 
Berücksichtigung der Änderung ab   Pauschale geändert am 

 
 

1. Januar __________     ____________________ 
       (Jahr)      (Datum, Hz.) 
 

 


